
TGL Damen diesmal ohne Happy-End 
 

1:3-Niederlage in Hockenheim / Vorfreude auf Jugendspieltage 
 

(rp) Beim Aufeinandertreffen zweier 

Bezirksliga-Absteiger hoffte das Damen-

Volleyballteam der TG Laudenbach bei 

der DJK Hockenheim 2 vergeblich auf 

eine erneut erfolgreiche Aufholjagd. War 

es am vergangenen Spieltag gegen 

Mannheim noch gelungen, einen 0:2-

Satzrückstand zu drehen, so gab es 

diesmal kein Happy-End für das Team 

von Trainer Sebastian Minden. Die 

Gastgeberinnen hatten den besseren 

Start und sorgten in den ersten beiden 

Sätzen schnell für klare Verhältnisse. 

Doch die TGL gab sich nicht 

geschlagen, kämpfte sich mit großem 

Engagement zurück ins Spiel und hatte nach dem Satzanschluss beste Chancen, 

erneut einen entscheidenden Tie-Break zu erreichen. Doch die Spielerinnen aus der 

Rennstadt konterten im vierten Durchgang einen 15:18-Rückstand mit einem 9:1-

Lauf und verwandelten schließlich ihren zweiten Matchball zum 3:1 (25:19, 25:19, 

22:25, 25:20)-Erfolg.  

 

Nach fünf Spielen scheint in der 

Bezirksklasse Spannung bis zum 

Saisonfinale garantiert. Die Mann-

schaften auf den Plätzen vier bis 

neun sind jeweils nur durch nur 

einen Punkt getrennt. Lauden-

bach (5 Punkte) rangiert aktuell 

hinter Hockenheim (6) auf Positi-

on sechs. Am 18.November em-

pfängt die TGL den noch unge-

schlagenen Tabellenführer TSG 

Blankenloch sowie den SSV 

Vogelstang 2. 

 

TG Laudenbach: Ann-Kathrin 

Bisdorf, Annika Braasch, Jana 

Großkurth, Michelle Jarke, 

Paula Jüllich, Sophia Kraft, 

Louisa Schmitt, Alina 

Strohmayr, Beste Türkay. 

 

 

 

 



Nach dem Doppelsieg zum Saison-

auftakt ist Laudenbachs weibliche U18 

von der Bezirksliga in die Landesliga 

aufgestiegen und fiebert dem in Tur-

nierform ausgetragenen Spieltag am 

kommenden Samstag (11.November) 

in der heimischen Bergstraßenhalle 

voller Vorfreude entgegen. In der Vor-

rundengruppe A hofft die TGL ab 10 

Uhr in ihren Spielen gegen den SV 

Karlsruhe-Beiertheim und die TSG 

Rohrbach auf möglichst große Unter-

stützung, während in Gruppe B Mit-

aufsteiger VC Walldorf, der SSC 

Karlsruhe und der SV Sinsheim ge-

geneinander antreten. Im Anschluss 

finden die Finalspiele um die Plätze 

eins, drei und fünf statt. Zur gleichen 

Zeit hofft das weibliche U14-Team 

beim Bezirksliga-Turnier nach glei-

chem Modus in Hohensachsen auf 

das erste Erfolgserlebnis. Vorrunden-

gegner sind die TSG Rohrbach und der TV Eberbach. Tags darauf werden Lau-

denbachs Farben auch beim U12-Spielfest in Flehingen vertreten sein. 

 

 


